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Der Iran hat mehrere Implosionstests durchgeführt, ein entscheidender Schritt bei der Entwicklung einer Atombombe,
berichtet die Jerusalem Post am Sonntag unter Berufung auf einen neuen Bericht der Internationalen Atomenergiebehörde.

Der neue Bericht stellt fest, dass der früheste dieser Implosionstests im Jahr 2003, also vor über zwei Jahrzehnten,
durchgeführt wurde.
Implosionstests haben keinen zivilen Nutzen, was im Widerspruch zu den öffentlichen Behauptungen des Irans steht,
nur eine zivil genutzte nukleare Infrastruktur anzustreben.

Diese Entwicklung bringt den Iran auf dem Weg zur nuklearen Bewaffnung deutlich weiter. Zusammen mit der
Urananreicherung, die sich auf einem Rekordniveau befindet, könnte der Iran der Erlangung von Atomwaffen wesentlich
näher sein, als allgemein angenommen wird.

Verhandlungen mit Amerika: Diese bedeutsamen Erkenntnisse werden veröffentlicht, während der Iran mit den Vereinigten
Staaten über sein Atomprogramm verhandelt. Diese Verhandlungen bieten eine bequeme Tarnung für den Iran, um eine
ausländische Intervention zu verhindern, während die nuklearen Fortschritte des Landes zunehmen.

Der Iran zeigt deutlich, dass er seine nuklearen Ambitionen nicht aufgeben wird.

Der Iran in der Prophezeiung: Die Bibel prophezeit, dass ein kriegerischer Iran eine zentrale Rolle bei der Auslösung eines
globalen Atomkriegs spielen wird.

Wie die Bibel voraussagt, werden Amerika und die Welt, wenn sie die extreme Gefahr eines atomar bewaffneten Irans nicht
erkennen und sich Gott zuwenden, mit ernsthaften Konsequenzen konfrontiert werden. Für mehr, lesen Sie „Sehen Sie der
Wahrheit über den Atomkrieg ins Auge.“
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https://www.dieposaune.de/articles/posts/stellen-sie-sich-der-wahrheit-uber-den-atomkrieg
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